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TOP 4. Sachstand Förderantrag zur Sanierung kommunaler 

Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur   
  

 
Lt. BM Ulrichs sei im Herbst 2015 der Antrag zur Sanierung der Einrichtungen im 
Bereich An der Mühle abgelehnt worden. Bei einer zweiten Finanzierungswelle 
im Frühjahr 2017 habe er dann allerdings Berücksichtigung gefunden. Es sei 
zunächst ein Zuschuss von 1.537.000 € in Aussicht gestellt worden. Später sei 
dieser auf 1,8 Mill. aufgestockt worden. Das Programm sei auf drei bis vier Jahre 
ausgelegt und beginne 2017. Zur Bewilligung des Förderbetrages durch das 
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung in Bonn sei lt. BM Ulrichs ein 
Durchführungsbeschluss des Rates der Stadt Norderney erforderlich.  
 
Dipl.-Ing. Meemken erläutert anhand einer Präsentation (s. Anlage 2). Das Ziel 
des Programms sei, das bereits vorhandene Angebot der sozialen Infrastruktur 
im Bereich An der Mühle stärker zu vernetzen. So könne das in diesem Bereich 
stattfindende soziale Leben für Norderneyer verstärkt und verbessert werden. Es 
sei ein neuer Bebauungsplan für eine intensivere Nutzung des Gebietes 
vorgesehen. Folgende Einzelmaßnahmen seien geplant: 
 

− Umbau des Jugendzentrums zum Jugendcafe (bereits erledigt) 
− Umgestaltung des zentralen Platzes An der Mühle 
− Herstellung eines behindertengerechten Haupteingangs am Haus der 

Begegnung 
− Schaffung eines Fußweges und einer Zufahrt vom Spielpark „Kap Hoorn“ 

zur Sporthalle, nördlich des A-Platzes 
− Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Dach der Sporthalle 
− Erneuerung des Hallenbodens in der Sporthalle 
− Erneuerung der Tribüne am A-Platz 
− Erneuerung des Zaunes zur Mühlenstraße 
− Einrichtung eines Fitnessraums im Bereich der jetzigen Kegelbahn, z.B. 

für die Mitglieder des TuS Norderney, der Schulen oder für Senioren. 
 
Das Gesamtvolumen der Maßnahmen sei mit 3,9 Mill. € veranschlagt. Der 
Förderbetrag sei auf 45 % festgelegt und erreiche damit den unaufstockbaren 
Zuschuss von 1,8 Mill. €.  
 
Vorsitzender Hahnen ergänzt, dass zunächst auch die Ausstattung des C-Platzes 
mit einem Kunstrasen geplant gewesen sei. Aufgrund der Preissteigerung auf ca. 
900.000,-- € habe man dieses Vorhaben aber wieder verwerfen müssen. 
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